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Führer Rebord Gustav
Maurer in Ardon: «Ein Missionar hat mir gesagt, daß der
Bart ein gutes Abwehrmittel gegen Neuralgie sei.» In der
Tat, Rebord hat während der ganzen Dienstzeit nie über
Kopfweh geklagt.

Ce gaiZZard, ^«i *em£Ze *or£i de Za Zigne A/aginot, à moiw ^«e
ce «e *oit d'«n taZ>Zea« de VeZa*<y«ez, e*t Ze cond«cte«r G»*tave
Rekord, maçon, à ^4rdo». «Z7» mi**ionnaire m'a dit #«e Za

Z>arZ>e épargnait Ze* névraZgie*», no«* con/îe-t-iZ. A/ai* *e* ca-
marade* ne Z'ont jamai* entend» je pZaindre de ma»* de téte.

Führer Simonin Georges
aus dem Berner Jura, geboren 1913: «Ich trage den Bart auch
im Zivilleben, ein wenig darum, weil es keinen Coiffeur in
meinem Heimatdörfchen gibt.»
Ce montagnard, a«* jye«* rie«r* de père C/zaZande, e*t Ze con-
d»cte«r George* Simonin, né en 79/3, /«ra**ien, de Co»r£.
Comme no«* Z»i e*pZi<?«ion* no* intention*, iZ a rapidement
pa**é «n peigne dan* *a Z>arZ>e. «/e /a porte dan* Za vie civiZe»,
avo«e-t-iZ. «D'aiZZewr*, iZ n'jy a pZ«* de coi/fe«r dan* mon pa-
teZin.» 3 ses

Kanonier Crittin Roger
Landwirt in Riddes: «Ich ließ den Bart wachsen, weil es mir
Spaß machte. Meine Braut verabscheut den Bart sehr, darum
lasse ich ihn jedesmal rasieren, wenn ich in den Urlaub gehe.»

Cette téte de vie«* Zo«p de mer appartient a» canonnier Roger
Crittin, agric«Zte«r, à Äidde*. «A/a /zancée me déterte ain*i»,
no«* conpe-t-iZ. «Je Z«i /ai* à cAa<y«e reto«r Ze pZai*ir de me
ra*er et c'e*t po«r no«* de«* «ne réconciZiation déZicie«*e.»

6 829

Kanonier Monnay André
Landwirt in Bramois, 22jährig: «Mein Bart», sagt er, «ist nur
Mittel zum Zweck, um nämlich die Physiognomie ein wenig
zu wechseln.»

Kingt-de«* an*/ Le canonnier ylndré Afonnay, agric«Zte«r, à
Äramoi*, était en train d'abattre «n aré>re Zor*ç«e no«* Z'acco*-
ton*. «A/a Z>«rZ>e?» dit-iZ, «/zi*toire de changer de pA_y*ionomie.»

6 839

Telephonsoldat Germanier Léon
Gipser und Maler in Sitten, 21jährig: «Mein Bockbart? Ich
bin einfach zu phlegmatisch, um mich zu rasieren.»

Le Benjamin de* &ar&«* de Za Batterie e*t "Ze téZépAoni*te Léon
Germanier, né en 2929, gyp*ier-peintre, à Sion. No«* Ze tro»-
von* à Z'in/îrmerie o» iZ e*t *oigné po«r «n accident à «ne ;amZ>e.

«A/on &o«c», dit-iZ «mpZement, «/Zemme de me ra*er.»
G 832

Wachtmeister Muster Paul
Commis aus Genf: «Der Grund, warum ich ihn wachsen ließ:
ich wollte einfach irgendeiner Bildpersönlichkeit des Malers
Greco ähneln.

«La rai*on de ce coZZier /e vo«Zai* re**emZ>Zer à «n per*onnage
d« Greco», déclare en *o«rianf Ze *ergent genevoi* Pa«Z A/«*ter,
commi* dan* Za vie civiZe. aese
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